
 

21. Sonntag daheim     Lesejahr B 

Liedvorschläge 

339 Ihr Christen, hoch erfreuet euch (Str. 1+5+6) 

449 Herr, wir hören auf dein Wort 

543 Wohl denen, die da wandeln (Str. 3-5) 

788 Wir feiern deine Himmelfahrt (Str.2-4, ggf. mit Melodie 787) 

829 Vertraut den neuen Wegen 

Eröffnung 

Im Namen des Vaters und des Sohnes 

und des Heiligen Geistes. Amen. 

Die Frage, die Jesus seinen Jüngern stellt, hat es in sich: Wollt auch ihr 

gehen? Seine Reden sind rätselhaft, seine Wege anspruchsvoll. Viele 

wenden sich ab, weil sie leichtere Antworten suchen. Doch Petrus 

spürt: Das Abenteuer lohnt sich, am Ende erwartet uns Großes. Jesus 

hat Worte des ewigen Lebens, er ist die Tür zum Himmel. 

Bibeltext (Joh 6, 60-69) 

Aus dem Johannesevangelium. 

In jener Zeit 
60 sagten viele der Jünger Jesu, die ihm zuhörten: 

Diese Rede ist hart. 

Wer kann sie hören? 
61 Jesus erkannte, dass seine Jünger darüber murrten, 

und fragte sie: Daran nehmt ihr Anstoß? 
62 Was werdet ihr sagen, 

wenn ihr den Menschensohn aufsteigen seht, 

dorthin, wo er vorher war? 
63 Der Geist ist es, der lebendig macht; 

das Fleisch nützt nichts. 

Die Worte, die ich zu euch gesprochen habe, 

sind Geist und sind Leben. 
64 Aber es gibt unter euch einige, die nicht glauben. 

Jesus wusste nämlich von Anfang an, 

welche es waren, die nicht glaubten, 

und wer ihn ausliefern würde. 

65 Und er sagte: Deshalb habe ich zu euch gesagt: 

Niemand kann zu mir kommen, 

wenn es ihm nicht vom Vater gegeben ist. 
66 Daraufhin zogen sich viele seiner Jünger zurück 

und gingen nicht mehr mit ihm umher. 
67 Da fragte Jesus die Zwölf: Wollt auch ihr weggehen? 
68 Simon Petrus antwortete ihm: Herr, zu wem sollen wir gehen? 

Du hast Worte des ewigen Lebens. 
69 Wir sind zum Glauben gekommen 

und haben erkannt: Du bist der Heilige Gottes. 

Wort des lebendigen Gottes. – Dank sei Gott. 

Fürbitten 

Petrus sagte: Herr, zu wem sollen wir gehen? 

Du hast Worte des ewigen Lebens. 

Voll Vertrauen rufen auch wir: 

«Jesus, Wort des Lebens.» 

• Erfülle die Stille der Einsamen. 

• Störe die Ruhe der Gleichgültigkeit. 

• Durchbrich das Schweigen des Hasses. 

• Heile die Wunden der Lüge. 

• Stille die Sehnsucht der Suchenden. 

• Antworte auf das Flehen der Beter. 

• Flüstere in das Dunkel der Trauer. 

Vater unser und Gebet 

Herr Jesus, lass deine Stimme erklingen, 

einfühlsam und leise, machtvoll und stark. 

Lass deine Stimme erklingen, 

die tröstet und befreit, die ruft und herausfordert. 

Lass deine Stimme erklingen – 

heute, morgen und in Ewigkeit. Amen. 

Segensbitte (Alle machen dazu das Kreuzzeichen.) 

Der Herr segne uns, er bewahre uns vor Unheil 

und führe uns zum ewigen Leben. Amen. 


